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Grußwort Pfarrer Markus Bittner   03 

Liebe Leserinnen und Leser, 

nach einer längeren Pause halten Sie heute wieder unseren Pfarrbrief in 

Händen. Für das Layout und die Zusammenführung der einzelnen Beiträge 

darf ich mich ganz herzlich bei Hr. Merkle aus der Pfarrei St. Klara bedanken, 

der sich bereit erklärt hat, zu Ostern und zu Weihnachten bzw. zu Pfingsten 

bei der Mitarbeit des Pfarrbriefes tatkräftig mitzuhelfen. Vergelt´s Gott    

dafür! 

In Kürze begehen wir das „Hochfest der Auferstehung des Herrn“ und ich 

darf Sie alle ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten in der Karwoche und 

an Ostern einladen. Alle Gottesdienstzeiten finden Sie in diesem Pfarrbrief 

und es würde mich freuen, Sie in unseren Kirchen willkommen zu heißen. 

Ostern sollte für uns alle ein Fest der Hoffnung sein, denn dort wo Hoffnung 

herrscht, geht das Leben nicht zugrunde und es beginnt ein Weg zum Neu-

anfang. Die vielen dunklen Lebenssituationen in unserer Welt dürfen die 

Osterfreude nicht verdunkeln, sondern der Blick auf Ostern soll uns Men-

schen Mut machen. So macht Ostern unser Leben und unseren Alltag wie-

der hell, weil Gott seinen Platz bei uns einnehmen will. 

Trotz der vielen Krisen und Auseinandersetzungen sollen wir den Blick auf 

das Evangelium nicht verlieren, da uns gerade die Botschaft Jesu Christi   

Zukunft und Hoffnung schenkt. Dieses Licht der Hoffnung dürfen wir weiter-

tragen, damit auch die dunklen Ecken unserer Welt erleuchtet werden. 

So wünsche ich Ihnen alles Gute, Gottes Segen und 

ein frohes Osterfest im Kreise Ihrer Angehörigen 

und Freunde! 

Ihr 

Markus Bittner   



 

 

04   Diakon Josef Meier 

Liebe Mitchristen, 

wir bewegen uns auf Ostern zu. Für uns Christen ist dies das wichtigste Fest 

im Jahr. Gott hat seinen Sohn in seine Welt gesandt, um uns Menschen ganz 

nah zu sein, uns aus unseren Verstrickungen zu befreien und den Tod für 

immer von uns abzuwenden. Dafür nahm er sein Kreuz auf sich und stieg 

hinab in das Reich der Toten, um den Tod in Leben zu wandeln. 

Gilt dies auch noch in unserer heutigen Zeit? Ist die Botschaft Christi denn 

noch zeitgemäß? 

Wir leben in einer Zeit, die sehr unsicher geworden ist. Eine schlimme Nach-

richt jagt die nächste. Regierungen haben gewechselt und der Ton ist rauer  

geworden. Länder grenzen sich zusehends voneinander ab, Zölle werden 

erhoben und Kriege weitergeführt, wie in Jemen und Sudan. Einige wenige 

Reiche dieser Welt bestimmen über das Geschehen dieser Erde ohne Rück-

sicht auf die, die keine Stimme mehr haben. Dazu ereignen sich zunehmend 

Naturkatastrophen. Dies alles macht Angst, die lähmt. 

Jesus wandelte den Tod in Leben. Vertrauen wir darauf, dass er auch in un-

serer doch etwas schwierigeren Zeit uns beisteht, uns durch die Krisen hin-

durchträgt und uns das Leben in Fülle schenkt. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie frohe Ostern!  

 

Ihr Diakon Josef Meier 



 

 

Vorstellung Pfarrvikar Jorge González-Carril   05 

In Deutschland bin ich vor 25 Jahren angekommen. An einem goldenen 
Herbsttag kam ich. Sie fragen sich wahrscheinlich: Von woher? Schauen Sie 
meinen Namen an. Ja richtig! Aus Spanien. Aus dem Norden, genauer aus  
La Coruňa, einer Stadt, die 60 km nördlich von Santiago de Compostela liegt. 
Eine Hafenstadt, die nach Meer riecht und nach Salz schmeckt.  

Andere Hafenstädte im Norden Spaniens sind in den ersten 18 Jahren mei-
nes Lebens ebenso eine Heimat geworden. 

Ruhige und schöne Tage, die von unterschied-
lichen Landschaften und Umgebungen geprägt 
waren. Im Winter im Salesianer-Gymnasium 
und in der Stadt, die Sommer verbrachte ich 
im Hof meiner Taufpaten auf dem Land. 

Diese ruhige Zeit wandelte sich sehr schnell in 
Jahre des Umbruches. Mit dem Studium an der 
Universität veränderte sich mein Leben rasant. 

Nach der Universitätszeit fing ich an zu arbei-
ten und auch zu verreisen. Weiterbildung und 
Neues zu entdecken habe ich schon vom Vater gelernt. Ich habe nur seinen 
Weg, unbewusst, weitergeführt. 

Der „Zufall“ führte mich nach München. Nach vielen Überlegungen trat ich 
in das Georgianum, „das zweite Priesterseminar“ der Diözese, ein und be-
gann meine Ausbildung an der LMU. Nach einer Reihe von Stationen 
(Priesterseminar der Erzdiözese München, Praktikum, Diplom, Diakonwei-
he...) wurde ich endlich als Priester in Freising geweiht. 

Seitdem gab es als Priester andere Stationen in meinem Leben: Dachau, 
Traunstein, Traunreut, München, Rosenheim und Hohenpeißenberg sind ein 
Teil von mir geworden. 

Und nun in Bogenhausen. Ich freue mich und wünsche mir (uns) Gottes Se-
gen auf unserem gemeinsamen Weg. 

Grüße 

Jorge González-Carril, Pfarrvikar  



 

 

6  Vorstellung Diakon Michael Wagner  

Gestatten, Diakon Michael Wagner, seit 32 Jahren verheiratet, 1 Tochter,  
2 Söhne, 2 Enkelinnen und 1 Enkel, geboren am 20.07.1967 in Berlin.  
 

Wenn ich aus meinem damaligen Zimmerfenster blickte, sah ich auf das 
Grenzgelände hinter der Mauer mit dem Todesstreifen. Das geteilte Berlin 
mit seinen beiden politischen und wirtschaft-
lichen Systemen prägte mich von Anfang an. 
 

Zwei Talente schlummerten in mir als jungen 
Menschen: Mein Gespür für Sprache sowie  
meine musikalische Ader. Neben der Block-
flöte erlernte ich Posaune, Klavier und war 
kompositorisch tätig. Meine Liebe zu Bruckner 
und Mahler brachte mich dem Religiösen und 
der Sinnfrage näher. Schließlich ließ ich mich 
1986 taufen.  
 

Meine beiden Leidenschaften wollte ich verbinden, indem ich Musik-
wissenschaft und Theologie studierte. Doch die Theologie obsiegte, so dass 
ich an der Theologischen Fakultät Paderborn mein Diplom erwarb, die eine 
Besonderheit besaß, nämlich einen Lehrstuhl für „Pastoralpsychologie und 
-soziologie“. Dort schrieb ich auch meine Diplomarbeit, die sich mit        
gestörter Kommunikation in Familien und deren seelsorglichen Begleit-
möglichkeiten auseinandersetzte.  
 

Mein beruflicher Werdegang startete u.a. bei der „Kommende Dortmund“, 
dem Sozialinstitut der Erzdiözese Paderborn. Dort gab ich Seminare, für 
Auszubildende und Pflegekräfte, um deren kommunikative Schlüssel-
qualifikationen zu stärken.  
 

Mein erstes Arbeitszeugnis unterschrieb der damalige Direktor, ein gewis-
ser Dr. Reinhard Marx. Als Jugendbildungsreferent in Dresden, bereitete 
ich Jugendliche auf ihr freiwilliges soziales Jahr in Osteuropa mit vor. Von 
dort ging ich nach Berlin, um eine Ausbildung in Personal- und Organisati-
onsentwicklung zu absolvieren.  
 



 

 

Vorstellung Diakon Michael Wagner 7 

So führte mich mein Weg ins Coaching sowie in die Personalberatung. Dort 
erlangte ich viele Einblicke in die Welt der Unternehmen, des Managements 
und der Menschen, die dort wirkten.  
 

Die Finanzkrise 2003 beendete die bisherige Freude an dieser Tätigkeit. Die 
Geschäftsmodelle änderten sich rasant zu Ungunsten des Menschen, der 
zunehmend nur noch unter dem Aspekt von Gewinn und Verlust betrachtet 
wird. 
 

Während dieser Zeit fragte mich meine Frau, ob ich nicht wieder als Theolo-
ge arbeiten wolle? Das war der Anstoß dazu, mich auf den Weg in den Dia-
konat zu machen. Nach meiner Weihe am 03.10.2009 folgte auf meinen 
Pastoralkurs in Irschenberg der PV Heufeld-Götting. 
 

Die dortige KAB erkannte sehr schnell meine starke Affinität zur Arbeitswelt. 
So wurde ich Ortspräses in Heufeld, Kreispräses in Rosenheim und schließ-
lich als erster Diakon zum Diözesanpräses und zum Landespräses Bayern 
gewählt. 
 

In beiden Bereichen bin ich auch im geschäftsführenden Vorstand Mitglied. 
Die KAB setzt sich ein für ein christliches Miteinander in der Arbeitswelt und 
bietet u.a. für ihre Mitglieder anwaltliche Beratung im Sozial- und Arbeits-
recht an.  
 

Inhaltlich greift die Arbeit bei der KAB sehr mit der in der Betriebsseelsorge 
ineinander, in der ich seit 2023 angewiesen bin: Menschen in der Arbeits-
welt zu begleiten, etwa bei Konflikten, Mobbing, bei Trauerfällen im Be-
trieb, bei Betriebsschließungen, Streiks. Wir arbeiten eng mit Betriebs-, Per-
sonalräten und MAVen zusammen. Grundlage bildet die Katholische Sozial-
lehre, „dem bestgehüteten Geheimnis der Kirche“. 
 

Bei alledem braucht es für mich als Diakon und Mensch sowie für meine 
Frau auch eine Beheimatung im Pfarrverband, in dem wir wohnen. So freue 
ich mich als Seelsorger in Mithilfe auf ein gesegnetes Miteinander im Beten, 
Arbeiten und Leben. 



 

 

8   Verwaltungsleitung Christl Mitterer 

Was macht denn eigentlich die Verwaltungsleiterin? 

Immer wieder hört man von einer Verwaltungsleiterin, die hier          
arbeiten soll. Aber gesehen wird sie selten. Was macht denn eigent-
lich die Verwaltungsleiterin? 

Seit Oktober 2021 bin ich u.a. für den Pfarrver-
band Bogenhausen Süd zuständig. Dafür habe 
ich derzeit 16 Stunden in der Woche Zeit. In die-
ser Zeit kümmere ich mit um den Gebäudeunter-
halt der Kirchenstiftungen St. Johann von 
Capistran, St. Klara und St. Rita, die Finanzen 
der Kirchenstiftungen und die Angestellten der 
Kirchenstiftungen. In enger Abstimmung mit 
Pfarrer Bittner, der auch mein Vorgesetzter ist, 
leite ich mit ihm zusammen den Pfarrverband 
Bogenhausen Süd.  

Meine Aufgabe ist es, den Kirchenverwaltungs-
vorstand Herrn Pfarrer Bittner in allen Dingen der Verwaltung zu ent-
lasten. Ich bin in den Verwaltungsdingen als seine ständige Vertretung 
delegiert und kann und muss insofern auch verantwortlich und eigen-
ständig Entscheidungen treffen. Ich versuche so oft wie möglich alle 
Gebäude in den Kirchenstiftungen zusammen mit den Haus-
meistern zu begehen. Anfallende Instandhaltungsmaßnahmen können 
so schnell besprochen werden und müssen, wenn es größere Maß-
nahmen sind, in die Kirchenverwaltungsgremien getragen werden.  

Leider sind die Gebäude im Pfarrverband Bogenhausen Süd alle jetzt 
in einem Alter, in dem Renovierungen anstehen. Immer wieder werden 
Sie Gerüste an den Kirchen bemerken, Absperrbänder müssen be-
festigt werden, Schilder angebracht. Und dann geht es an die Geneh-
migungsprozesse mit dem Erzbischöflichen Ordinariat. Die Finanzie-
rung muss geprüft werden. Welche Zuschüsse können wir bekommen, 
was muss die Kirchenstiftung selbst finanzieren? Dann brauchen wir 
einen Architekten, Fachplaner, Handwerker, immer mit Ausschrei-
bung. Viele Mails und Telefonate gehen hin und her, bevor der erste 
Handwerker anfängt zu arbeiten. Hier heißt es Geduld haben und Be-
harrungsvermögen. 

Auch die Finanzen der Kirchenstiftungen müssen überwacht und 
optimiert werden. Durch Vermietungen versuchen wir die Einnahmen-
seite zu verbessern und wir überprüfen jegliche Ausgaben auf Sinn-
haftigkeit. Auch steuerliche Fragen, zuletzt der Grundsteuer und nun 
der Umsatzsteuer beschäftigen mich derzeit. 



 

 

Pfarrbücherei St. Johann-von Capistran - Fr. Reuter-Meyns 9 

Personell sind wir gerade mit einem guten Team ausgestattet und ich 
danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass sie immer wieder 
gute Ideen in Verbesserungen einbringen und die notwendigen Verän-
derungen in den Kirchenstiftungen des Pfarrverbandes so gut umge-
setzt werden. 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, können Sie mich am bes-
ten dienstags in St. Johann von Capistran erreichen. Hier habe ich 
mein Büro und freue mich auf gute Gespräche. 

Herzliche Grüße 

Ihre Christl Mitterer 

Verwaltungsleiterin 

Die Pfarrbücherei meldet sich zu Wort 

Wir möchten Sie herzlich einladen, in der Bücherei Neues zu          
entdecken, gerne auch bei einer Tasse Kaffee, die wir Ihnen selbst-
verständlich kostenlos servieren. 

Neben einer Vielzahl an Romanen aller Genres erwarten Sie          
Hörbücher und Sachbücher der Kategorien Religion, Biografie,       
Familie, Geografie und Gesundheit. 

Für Grundschülerinnen und -schüler, Kinder im fortgeschrittenen     
Lesealter und Jugendliche bieten wir ebenfalls eine große Auswahl an 
neuerer Kinder- und Jugendliteratur, die bei Bedarf gerne erweitert 
wird. Schaut doch mal vorbei – es lohnt sich! 

Aber auch die Kleinsten dürfen in unserem reichhaltigen Angebot an 
Bilder- und Vorlesebüchern stöbern und Neues entdecken. Darüber 
hinaus können auch Hörbücher ausgeliehen werden und – ganz  
wichtig –   Spiele! 

Überzeugen Sie sich von unserem vielseitigen Angebot und lassen 
Sie sich zum Lesen, Hören und Spielen animieren! 
 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
 
Montag:  18.00 – 19.30 Uhr      

Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr  

Sonntag:  10.00 – 11.30 Uhr      
 
 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihr Bücherei-Team St. Johann von Capistran 



 

 

10 Festkonzert zugunsten des Fördervereins St. Klara 

Vor knapp 70 Jahren, als es weder den Zamila- und Arabellapark, 
noch die Parkstadt Bogenhausen, das olympische Reitstadion Riem, 
das Hypo-Hochhaus oder die Fritz-Lutz-Schule gab und Zamdorf   

noch rundum mit Wiesen umgeben, der 
Flughafen München noch in Riem war und in 
Rom Pius XII. als Papst der katholischen 
Weltkirche vorstand, da wurde im Nach-
kriegsmünchen A. D. 1956 die katholische 
Kirche St. Klara eingeweiht. Sie wurde zum 
Mittelpunkt dieser uralten Siedlung und der 
Kirchplatz zum Treffpunkt der Kinder und 
Jugendlichen. Schnell wurde klar, dass        
ein größerer Kindergarten und ein Pfarr-
zentrum von Nöten sei. 

Finanzierbar wurde anfangs der 90-er Jahre dieser Neubau u. a.  auch 
dadurch, dass während der Amtszeit von Prälat Günther Lipok, 
Zamdorfs Katholiken einen „Bauförder-Verein“ gründeten. Die Ge-
winne aus vielfältigen Kulturveranstaltungen, wie z. B. den 3 legen-
dären „Mondwiesenserenaden“ auf dem „Denninger Anger“          
ermöglichten eine modernere Ausstattung für Jugend- und             
Seniorenräume, für Pfarrsaal und Küche, für einen Probenraum und 
Kindergarten, als es das karge Bau-Budget des Ordinariats vorsah. 

Nach Fertigstellung wurde aus dem Bauförder- ein Bauerhaltungs-
verein, der in diesen Tagen als „Förderverein St. Klara – Verein zur 
Erhaltung und Förderung des Gemeindezentrums St. Klara,           
München-Zamdorf e. V.“ – dabei ist, an die alte Tradition von         
Kulturveranstaltungen anzuknüpfen; denn Vieles muss saniert,        
repariert, modernisiert oder erneuert werden. 

Wie damals vor 40 Jahren möchten wir ein Zeichen setzen; denn 
letztlich sitzen wir Alle in einem Boot und können durch ein            
gemeinschaftliches Engagement mithelfen, unsere Kirche und         
unser Pfarrzentrum weiterhin in ausreichendem Maße instand zu  
halten und auf unseren 70. Geburtstag in 2026 vorzubereiten. 



 

 

Festkonzert zugunsten des Fördervereins St. Klara 11 

So laden wir Sie ganz herzlich ein, bei unserem festlichen Bene-
fizkonzert mit dabei zu sein, wenn Hans     
Berger mit seinem großen Ensemble und     
der bayrisch-tirolerischen Chorgemein-    
schaft „Montinichor“ unter partieller Mit-
wirkung unseres eigenen Kirchenchores      
sowie der „Münchner Bläserbuben“ am     
Freitag, den 2. Mai 2025 ab 18:00 Uhr        
unter der Schirmherrschaft s. kgl. Hoheit 
Prinz Stanislaus von Bayern und Prinzessin            
Isabella von Bayern unter dem Titel     
„Patrona Bavaria“ eine Zeitreise durch das 
Kirchenjahr erklingen lassen. Der Eintritt wird frei sein, allerdings 
werden großzügige Spenden erbeten, die vollumfänglich dem Förder-
verein zufließen werden.  

Jeder Ton, der in Anwesenheit von zahlreichen Geistlichen, sowie  
Diakonen und Pastoralassistenten/innen, die bislang in St. Klara   
wirkten, bei diesem Benefizkonzert in unserer Kirche erklingen    
wird, lässt bayerische Heimat, bayerische Gläubigkeit und die         
alpenländische Musik empfind- und hörbar werden. Wir als Mit-
glieder des „Förderverein-Vorbereitungs-Teams“ freuen uns schon 
heute auf Ihr zahlreiches Kommen und danken Pfarrer Bittner für                            
seine Unterstützung sowie allen Helfern, Förderern und Spendern,                                       
insbesondere dem Festring München e. V., ohne dessen großzügige                        
Förderung diese Veranstaltung so nicht möglich wäre. 

        Willibald Riedl, Förderverein  &  Josef M. Redl, KV-Mitglied 



 

 

12   Kirchenanzeiger 6. April bis 1. Mai 2025 

Gottesdienste und Veranstaltungen  

vom 06.04.2025 bis 01.05.2025 

Klara         9:30     Eucharistiefeier  

JvC          11:00     Eucharistiefeier 

Klara         9:00     Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

JvC          18:00 Eucharistiefeier 

Rita          18:00 Eucharistiefeier 

Klara        18:00 Palmsegnung und Prozession, anschl.     

                               Eucharistiefeier des Pfarrverbandes zum   

                               Palmsonntag 

Rita           9:30 Palmsegnung bei den Nashörnern,           

                               Prozession, anschl. Familiengottesdienst 

JvC          11:00 Palmsegnung am Capistran-Stein,            

                            Prozession, Eucharistiefeier 

 

Klara         9:00 Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

Sonntag, 06.04.    5. FASTENSONNTAG 

    1. Les.: Jes 43, 16-21; 2. Les.: Phil 3, 8-14;  

      Evang.: Joh 8, 1-11 

Dienstag, 08.04.   Dienstag der 5. Fastenwoche 

Mittwoch, 09.04.   Mittwoch der 5. Fastenwoche  

Freitag, 11.04.      Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau,  

      Märtyrer 

Samstag, 12.04.     Hl. Zeno, Bischof von Verona 

Sonntag, 13.04.      PALMSONNTAG 

      1. Les.: Jes 50, 4-7; 2. Les.: Phil 2, 6-11;  

         Evang.: Lk 19, 28-40 

Dienstag, 15.04.    Dienstag der Karwoche 
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Dom        17:00     Chrisam-Messe mit Erzbischof Reinhard  

                         Kardinal Marx im Münchner Dom 

JvC          18:00  Eucharistiefeier entfällt 

JvC          19:00 Eucharistiefeier des Pfarrverbandes vom 

Letzten Abendmahl mit den drei Kirchen-

chören - Stille Anbetung bis 22:00 Uhr 

Klara       10:00 Kinderkreuzweg 

Klara       15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wort-

gottesdienst, Kreuzverehrung, Fürbitten 

Rita         10:00 Kreuzweg in der Kirche für Erwachsene 

Rita         11:00 Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 

Rita         15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wort-

gottesdienst, Kreuzverehrung, Fürbitten 

JvC          15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wort-

gottesdienst, Kreuzverehrung, Fürbitten 

Rita         17:00 Auferstehungsfeier für Kinder und Familien 

mit Wasserweihe und Segnung der Oster-

speisen (Wortgottesdienst) 

JvC          21:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der   

Kirche, Prozession, Osterlob, Wortgottes-

dienst, Wassersegnung, Eucharistiefeier, 

Speisensegnung 

Klara       21:30     Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der  

 Kirche, Prozession, Osterlob, Wortgottes-

dienst, Wassersegnung, Eucharistiefeier, 

Speisensegnung    

Mittwoch, 16.04.   Mittwoch der Karwoche  

Donnerstag, 17.04. Gründonnerstag 

Freitag, 18.04.      KARFREITAG 

     1. Les.: Jes 52, 13 - 53, 12; 2. Les.: Hebr 4, 14-16;  

        5, 7-9; Evang.: Joh 18, 1 - 19, 42 

Samstag, 19.04.      Karsamstag 
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Rita        5:00        Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der  

                             Kirche, Prozession, Osterlob, Wortgottes- 

                             dienst, Wassersegnung, Eucharistiefeier, 

                             Speisensegnung, Osterfrühstück 

Klara      9:30        Festgottesdienst des Pfarrverbandes mit  

                             Taufe, Orchester und Chor, Speisensegnung, 

                             anschl. Ostereiersuchen der Kinder 

JvC       11:00        Eucharistiefeier zum Hochfest der Aufer-   

                             stehung des Herrn 

JvC       11:00       Festgottesdienst des Pfarrverbandes mit   

                             Orchester und Chor   

 

Klara     9:00         Eucharistiefeier entfällt 

 

JvC      18:00         Eucharistiefeier 

 

Rita     18:00 Eucharistiefeier 

 

Rita     18:00 Eucharistiefeier des Pfarrverbandes zum 

Sonntag, anschl. Dämmerschoppen 

 

Sonntag, 20.04.    HOCHFEST DER  

     AUFERSTEHUNG DES HERRN 

     1. Les.: Apg 10, 34a. 37-43; 2. Les.: Kol 3, 1-4 od.     

                                   1Kor 5, 6b-8; Evang.: Joh 20, 1-9 od. Lk 24, 1-12 

Montag, 21.04.     OSTERMONTAG 

     1. Les.: Apg 2, 14. 22-33; 2. Les.: 1Kor 15, 1-8. 11;    

                                   Evang.: Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 8-15 

Dienstag, 22.04.  Dienstag der Osteroktav 

Mittwoch, 23.04.  Mittwoch der Osteroktav 

Freitag, 25.04.      Freitag der Osteroktav 

Samstag, 26.04.    Samstag der Osteroktav 



 

 

Maiandachten 15 

Herzliche Einladung  

zu den Maiandachten im Pfarrverband 
 

Donnerstag, 1. Mai 2025 um 18 Uhr:  
  erste feierliche Maiandacht des Pfarrverbandes  
  in der Kirche St. Johann von Capistran 
 

Dienstag, 13. Mai 2025 um 18 Uhr:  
 

  Maiandacht in der Kirche St. Klara 
 

Mittwoch, 21. Mai 2025 um 18 Uhr: 
 

   Maiandacht in der Kirche St. Johann von Capistran 
 

Dienstag, 27. Mai 2025 um 18 Uhr:  

   Maiandacht in der Kirche St. Rita 

Klara         9:30      Eucharistiefeier 

JvC          11:00      Eucharistiefeier 

Klara        9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

JvC          18:00  Eucharistiefeier 

JvC          18:00  Erste feierliche Maiandacht des Pfarrver-

bandes, anschl. Maibowle und Brotzeit 

Sonntag, 27.04.   2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonn-   

                            tag - Sonntag der göttl. Barmherzigkeit  

    1. Les.: Apg 5, 12-16; 2. Les.: Offb 1, 9-11a. 12-13.        

Dienstag, 29.04.    Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau,         

                              Kirchenlehrerin, Patronin Europas 

Mittwoch, 30.04.    Hl. Pius V., Papst und Hl. Josef der        

                              Arbeiter 

Donnerstag, 01.05. HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES   



 

 

16   Kinderbladl 

Gottesdienste für Kinder, Jugendliche 

und Familien 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 13.04.25 Palmsonntag 
 

9.30 h in St. Rita  Palmsegnung bei den Nashörnern 
    Prozession, Familienwortgottesdienst  
    in der Kirche 
 
Freitag, 18.04.25 Karfreitag 
 

10.00 h in St. Klara Kreuzweg für Kinder und Familien 

11.00 h in St. Rita Passionsweg für Kinder und Familien  
    im Pfarrsaal  
 
Samstag, 19.04.25 
 

17.00 h in St. Rita Auferstehungsfeier für Kinder und 
    Familien mit Wasserweihe und Segnung      
                                          der  Osterspeisen, Wortgottesdienst 
 
Weitere Gottesdienst in St. Klara:  
 
18.05.25 um 9.30 h  Kindergottesdienst 
20.07.25 um 9.30 h  Familiengottesdienst zum Patrozinium 

Bild: Doris Hopf, dorishopf.de 
In: Pfarrbriefservice.de  



 

 

Ritatag 17 



 

 

18 Kindersegnung 
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Basare für Kleidung Frühjahr/Sommer in St. Rita 

im Pfarrsaal St. Rita 

Daphnestr. 29, 81925 München 

Kindersachenbasar: 

Annahme:  Mittwoch, 02. April 2025 

  09.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr  

                   zugleich Annahme und Verkauf von Großteilen 

  (z.B. Kinderwagen, Fahrräder) 

  

Verkauf: Donnerstag, 03. April 2025 

 09.00–17.00 Uhr 

  

Abholung: Freitag, 04. April 2025 

 16.00–18.00 Uhr 

  

Damenoberbekleidungsbasar: 

Annahme:  Mittwoch, 14. Mai 2025 

 09.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr                     

  

Verkauf: Donnerstag, 15. Mai 2025 

 09.00 - 17.00 Uhr 

  

Abholung: Freitag, 16. Mai 2025 

 16.00 - 18.00 Uhr 

  

Zu diesem Zeitpunkt nicht abgeholte Artikel werden caritativen 

Zwecken zugeführt! 

   

Genauere Auskunft bezgl. Listen und Teilen erhalten Sie 

auf unserer Homepage oder unter Tel.: 0176/78435076  

(19.00–20.00 Uhr) 



 

 

20 Erstkommunion im Pfarrverband 
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22   Wahl der Kirchenverwaltung 2024 

Am 24. November 2024 wurden die Kirchenver-
waltungen in der Diözese  neu gewählt.  

Für die nächsten 6 Jahre setzen sich diese äu-
ßerst wichtigen Gremien in unserem Pfarrver-
band wie folgt zusammen: 
 
 

 

in allen drei Kirchenverwaltungen:  
 

• Markus Bittner, Pfarradministrator (KV-Vorstand) 
• Christl Mitterer, Verwaltungsleitung (delegierter KV-Vorstand) 
 

in St. Johann von Capistran: 

• Erik Koning 
• Florian Ring, Kirchenpfleger 

• Anton Strohmeier 
 

in St. Klara: 

• Dr. Philipp Joerges 
• Sabine Kollmuß, Kirchenpflegerin 

• Karolina Mehnert 
• Nikolaus Lutje 

• Josef Redl 
• Claudia Stöckel 

in St. Rita: 

• Angelika Schachner 

• Anita Stäblein 
• Christian Steinpichler 

• Rosa Sturm-Fenzl 
• Dr. Petra Wech-Hauptmann 

• Dr. Josef Zormaier, Kirchenpfleger 



 

 

 Wahl der Kirchenverwaltung 2024   23 

Nicht länger Angehörige der Kirchenverwaltung sind: 

aus der Pfarrei St. Johann von Capistran 

• Franz Fahrmeier 
• Michaela Koning  
• Gerd Nowak  
 

aus der Pfarrei St. Rita 

•   Monika Wiesner  

aus der Pfarrei St. Klara 

• Reinhart Brunner  
• Richard Schillinger 
 

Im Rahmen des Ehrenamtsfestes überreichte Pfarrer Markus Bittner 
gemeinsam mit Frau Mitterer ein Begrüßungsgeschenk an die neuen 
Mitglieder und Mitgliederinnen und bedankte sich bei allen, die der 
neuen Kirchenverwaltung nicht mehr angehören mit Urkunde und 
einem Präsent für die ehrenamtliche Tätigkeit. 

 

Leider konnten nicht alle an diesem Abend anwesend sein.  

Foto: Walter Merkle 



 

 

24   Impressionen aus dem Pfarrverband 

Feiern der Kommunion im Pfarrverband 

 

St. Klara  

am 21. April 2024 

 

 

 

 

 

                                                                                                                         

St. Rita  

am 29. April 2024 

 

 

 

 

 

 

St. Johann von Capistran  

am 5. Mai 2024 
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Einführungsgottesdienst für 

Pfarrer Markus Bittner  

am  29. September 2024 

und anschließendem Empfang  

im Pfarrsaal von St. Klara 



 

 

26   Impressionen aus dem Pfarrverband 

Pfarrverbandsfronleichnam am 2. Juni 2024  
in St. Johann  von Capistran  

Die Sternsinger haben  
stolze 2976,30 €   

gesammelt! 

Fasching des Pfarrverbands im gut  

besuchten „Gallischen Dorf“ 

Fotos: Walter Merkle 



 

 

Misereor Fastenaktion 27 

 

 

 

 

Mit einem Fokus auf die Menschenwürde setzt Misereor gemein-
sam mit seinem Projektpartner Caritas Sri Lanka-SEDEC ein Zei-
chen für Gerechtigkeit und Teilhabe. Ein besonderes Projekt in Sri 
Lanka unterstützt tamilische Gemeinschaften dabei, ihre Rechte 
wahrzunehmen und ein Leben in Würde zu führen. 

Das diesjährige Plakat der Mise-
reor-Fastenaktion 2025 zeigt das 
strahlende Lächeln einer tamili-
schen Frau aus Sri Lanka. Sie 
steht symbolisch für innere Stär-
ke, die Würde des Menschen 
und die positiven Veränderun-
gen, die durch Gemeinschaft 
und Engagement möglich sind.  

Die Aktion unterstreicht die Be-
deutung von Respekt, sozialer 
Gerechtigkeit und der Verteidi-
gung unveräußerlicher Rechte – 
unabhängig von Herkunft, Ge-
schlecht oder sozialem Status. 

 

 

Spenden  

• per Überweisung: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10  

           BIC GENODED1PAX Pax-Bank Aachen  

 

• online:  fastenaktion.de/spende  

 

„Auf die Würde. Fertig. Los!“ 
 

Misereor Fastenaktion 2025 mit Fokus auf die Menschenwürde 

https://fastenaktion.misereor.de/


 

 

Seelsorger im Pfarrverband:  

Pfarrverbandsleiter: Markus Bittner 

Tel. 92 87 03-46; E-Mail: MBittner@ebmuc.de                                     

Pfarrvikar: Jorge González-Carril 

Tel. 92 30 661-15; E-Mail: JGonzalez-Carril@ebmuc.de         

Diakon mit Zivilberuf: Josef Meier 

E-Mail: JosefMeier@t-online.de                                                                              

Diakon zur Seelsorgemithilfe: Michael Wagner 

E-Mail: MicWagner@eomuc.de      

                                                                               

Alle zentral erreichbar über das Pfarramt St. Rita;  

Tel. 928703-3; Fax: -55 

28 Sonstiges und Kontakt   

Verwaltungsleiterin: Frau Christl Mitterer  

Tel: 9230661-21 (dienstags); E-Mail: CMitterer@ebmuc.de                                                  

Themenfelder in der Seelsorge im Dekanat München-Nordost 

Jugendpastoral: Annette Fröhlich, Pastoralreferentin,                    
Leitung der Jugendpastoral in München-Nordost,  

Tel: 089/14838726 oder 0171/2248361;                                                
E-Mail: AFroehlich@eja-muenchen.de 

Seniorenpastoral: Klaus Klonowski, Diakon,                                  
Leitung der Seniorenpastoral in München-Nordost,  

Tel: 0160/8223140; E-Mail: KKlonowski@ebmuc.de 

Krankenpastoral: Martina Sang, Pastoralreferentin,                       
Ansprechpartnerin in den Pfarrverbänden in Bogenhausen und in        
St. Emmeram;                                                                                    

Tel: 089/2137-77427;                                                                                 
E-Mail: krankenpastoral-muenchen-no@eomuc.de 

mailto:MBittner@ebmuc.de
mailto:JGonzalez-Carril@ebmuc.de
mailto:JosefMeier@t-online.de
mailto:MicWagner@eomuc.de
mailto:CMitterer@ebmuc.de
mailto:AFroehlich@eja-muenchen.de
mailto:KKlonowski@ebmuc.de
mailto:krankenpastoral-muenchen-no@eomuc.de
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Pfarramt St. Johann von Capistran, Gotthelfstr. 3, 81677 München; 

Tel. 92 30 661-0 Fax 92 30 661-99  

E-Mail: St-Johann-von-Capistran.Muenchen@ebmuc.de 

Bürozeiten: Di 09.00 - 12.00 Uhr;  

Pfarrsekretärin: Irena Saronja                                                                      
Kirchenmusiker: Manfred Hagn, Tel. 92 30 661-0 
Mesner und Hausmeister: Drazen Babic, Tel. 92 30 661-0                                                                          
Bankverbindung: Liga-Bank, IBAN: DE26 7509 0300 0002 1433 56 

Pfarramt St. Klara, Friedrich-Eckart-Str. 9, 81929 München;          

Tel. 930 837-0 Fax 930 837-50  

E-Mail: St-Klara.Muenchen@ebmuc.de 

Bürozeiten: Mi 09.00 - 11.00 Uhr;  

Pfarrsekretärin: Irena Saronja                                                                                               
Kirchenmusikerin: Martina Thoma, Tel. 93 08 37-0 
Mesner und Hausmeister: David Alsters, Tel. 93 08 37-0                                                                        
Bankverbindung: Liga-Bank, IBAN: DE20 7509 0300 0002 1436 58 

Kindergarten St. Klara, Bennigsenstr.4, Tel. 93 08 37-27 bzw. – 28 

Pfarramt St. Rita, Daphnestr. 27, 81925 München;                          

Tel. 92 87 03-3 Fax 92 87 03-55.  

E-Mail: St-Rita.Muenchen@ebmuc.de 

Bürozeiten: Mo 9:00 bis 12.00, Di 09:00 -11 Uhr, Do 9.00 - 12.00 Uhr  

Pfarrsekretärin: Andrea Summer, Marion Menz                                                                                  
Kirchenmusikerin: Beate Stadlbauer, Tel. 92 87 03-3 
Mesner und Hausmeister: Boris Saronja, Tel. 92 87 03-3                                                                          
Bankverbindung: Liga Bank, IBAN: DE25 7509 0300 0002 1451 20 

Kindergarten St. Rita, Elektrastr. 52 b; Tel. 92 30 66 00  

Homepage:                                                                           
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-bogenhausen-sued 

mailto:St-Johann-von-Capistran.Muenchen@ebmuc.de
mailto:St-Klara.Muenchen@ebmuc.de
mailto:St-Rita.Muenchen@ebmuc.de
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Liebe Gemeindemitglieder, 

Sie können unseren Kirchenanzeiger sowie weitere aktuelle Informationen 
zu unserem Pfarrverband auch über unseren Newsletter per Mail erhalten.  

Folgende Anmeldemöglichkeiten gibt es. Wenn Sie die Ka-
mera Ihres Handys auf den QR Code (rechts) halten, öffnet 
sich unsere Internetseite.   

Alternativ geben Sie den folgenden Pfad im Internet ein: 

https:// www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-

bogenhausen-sued/newsletter 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an unser 
Caritaszentrum in der Daphnestr. 29,  
81925 München mit seinen vielfältigen Einrichtungen: 

Freiwilligen-Zentrum München Ost: Tel. 920046-0 
Gemeindeorientierte Soziale Arbeit: Tel. 920046-40 

Ambulante Pflege der ökumenischen Sozialstation: Tel. 920046-50  

Pfarramt der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Immanuel-Nazareth 
Allensteiner Str. 7 
81929 München 
Tel. 939982-60 
E-Mail: pfarramt.immanuel.m@elkb.de 

www.immanuel-nazareth-kirche.de 

Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis 
 

Die Pfarreien St. Johann von Capistran, St. Klara und St. Rita     
laden dazu Interessierte in den Pfarrsaal St. Klara ein (Eingang: 
Bennigsenstr. 6, 81929 München). Vorkenntnisse sind nicht    
erforderlich!  

Begleitet werden die Bibelgespräche von Diakon Josef Meier. 
Termine werden im Kirchenanzeiger bekanntgegeben. 

Bild: Yoh. Vianey Lein 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Bild: Anna Zeis-Ziegler 
In: Pfarrbriefservice.de  



 

 

Pfarrverband Bogenhausen-Süd 

St. Johann von Capistran, St. Klara, St. Rita 

Daphnestr. 27, 81925 München  

 

 


